
 

Datum: 03.04.2012 

Dezernat/Amt: 
Amt für Wasser- und 
Bodenschutz 

AZ/Bearbeiter.:  / Iris Steger 

Vorlage: 248/2012 
 

 
 

SSIITTZZUUNNGGSSVVOORRLLAAGGEE  
 
 
  

Thema: Wasserkraftnutzung - Potenziale im Bodenseekreis 
  

 
  

frühere Beratungen: ./. 
  

 
  

Anlagen: ./. 
  

 
  

Sachvortrag : Frau Iris Steger Zeitdauer (ca.): 10 Min. 
  

 
  

Beschlussvorschlag: Der Bericht wird zur Kenntnis genommen.  
  

 
 
 

Gremium Zuständigkeit Sitzung am Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Umwelt und Technik Kenntnisnahme 23.04.2012 öffentlich 
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Finanzielle Auswirkungen:  ja X nein 

 

Kosten:  einmalige Kosten Betrag: Euro 
 

  jährliche Folgekosten Betrag: Euro 
 

     

 

Einnahmen:  einmalige Einnahme(n) Betrag: Euro 
 

  laufende (jährlich) Betrag: Euro 
 

     

 

Mittelbereitstellung im Haushalt:  VWH  VMH 

 HHSt.:  

 Bez. HHSt.:  

 

Zur Verfügung stehende Mittel (Planansatz und Haushaltsausgabenrest lfd. Jahr): Euro 
 

 

ggf. noch bereit zu stellen: Euro 
  

Deckungsvorschlag:  VWH  VMH 
 

   
 

 HHSt.:  

 Bez. HHSt.:  
 

 
 

Medien: x PowerPoint  pdf-Datei  CD/DVD  Stick 
 

Sofern Präsentationen erforderlich werden, teilen Sie dies der Geschäftsstelle Kreistag bitte spätes-
tens einen Arbeitstag vor der jeweiligen Sitzung mit. 
 

 
  

 

Elektronisch mitgezeichnet von: 
 

x Landrat   Dezernat 1 X Dezernat 2 

 

    Dezernat 3   Dezernat 4 X Iris Steger WBO 
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1. Ausgangslage: 
Wasserkraftnutzung kommt im Zuge der Energiewende als regenerative Energiequelle eine 
wichtige Bedeutung zu.  
 
 
2. Sachverhalt: 
Im Rahmen einer Studienabeit wurden im Amt für Wasser- und Bodenschutz die bestehen-
den Nutzungen erhoben und vorhandene Potenziale zum Ausbau der Wasserkraft im Bo-
denseekreis ermittelt. Die Ergebnisse dieser Studie werden vorgestellt. 
 
 
3. Finanzielle Auswirkungen:  
keine 
 
 
 
 

4. Beschlussvorschlag: 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 


	Anlage
	Zuständig
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

